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ErkichtungeinerLebensmitteluntersuchungsstellein derGrommarkthalle.
StR .Dr .Grünbeantragte in der heutigen Stadtratsitzung in derGroßmarkt-¬
halle eine Lebensmitteluntersuchungsstelle zu errichten .Zur Begründungführe

an ,daßnamentlichin letzter Zeit zumSchutzedeskonsu¬te er animalischen
mierenden Publikums zahlreiche Untersuchungen von/Lebensmitteln durchzufüh - ¬

ren waren ,wozueine eigeneUntersuchungsexpositurdesstädtischen
Veterinäramtesunbedingtnotwendigsei .DerAntragdesReferentenwurdeein-¬
helligangenommen.

Sele denebe .
26 .Jahrgang ,Wien ,Mittwoch ,den25 .Febrhar1920 ,Nr. 75.- ¬— -wurde

FürtubarkuloseKinder.UeberAntragdesStR.Dr .Grün/inderheutigenStadt-¬
ratssitzungbeschlössch ,imErholungsheimin Krems25Plätzefürtuberkulose
Kinder auf Kosten der GemeindeWienzuübernehmen.

Kartoffelabgabe .DonnerstagbisSonntagwerdenim . ,6 .und7 .Bezirke
holländischeKartoffelnzumPreisevonK . -perkg ,undzwar1kgpro
KopfgegenAbtrennungderAbschnitte„ P “und„ Q“abgegeben.

DieUnterSt .VeiterRettungsgesellschaft.StR .Dr .Grünberichteteinder
heutigenStadtratsitzung ,dassinfolgeder SchwierigkeitenderBetriebsfüh-¬
rungundinfolgederansserordentlichenKostendernied . österr .Hilfsverein
vomRoten Kreuz genötigt sei ,den Betrieb der Rettungskolonne Unter St .Veit
vormals, UnterSt .VeiterRettungsgesellschaft" vom1 .Märzangefangenein-¬
zustellen .DerHilfsvereinvomRotenKreuzehabesichandieGemeindeWien
gewendetmitderBitteumUebennahmederBetriebsführungvomgenanntenTage

DerReferentbezeichnetedieUebernahmedesRettungsdienstesan
in einemBezirkedanchdie GemeindeWienfür äusserst unzweckmässigundbean- ¬
tragte ,dassdurchdasstädtischeGesundheitsamtmitderWienerFreiwilligen
RettungsgesellschaftwegenUebernahmedesRettungsdienstesimXIII .Bezirke
Verhandlungeneingeleitetwerden .Sth .Vaugoin( chr . soz. )erklärte ,dassdie
UnterSt .Veiter Rettungsgesellschaft" ,welchenynmehrdurchlangeJahre

denRettungsdienstimXIII .undin denangrenzendenBezirkendurchgeführt
babe ,durchdieUngunstderZeitihrEndegefundenhabe .ErzolltederTätig-¬
keit dieser Institution ,welchein demgrossenFabriksviertel des XIIIeBe- ¬
zirkesvonbesondererWichtigkeitgewesenist undoftbiszu20Ausfahrten
im Tage vorgenommenhat ,volle Anerkennung ,und regte an ,dass der Betrieb

vennes nurirgendwiemöglichsei ,durchdie GemeindeWienübernommenwerde,
da ja die WienerFreiwillige Rettungsgesellschaftinfolge ihrer grossenGeld-¬
verlegenheiteneine neueBalastungkaumertragenkönne .Bgm .Reumannbrachte
gleichfalls der UnterSt .Veiter Rottungsgesellschaftdie volleAnerkennung
für ihr erspriesslichss WirkenzumAusdruckundbetontedieNotwendigkeit
eimerumfangreichenAusdehnungdes Rettungsdienstesin Wien .StR .Dr .Grün
batin seinemSchluswwortseinemAntragezuzustimmen,welcherdahingehe,
dasedie WienerFreiwillige RettungsgesellschaftdenBetriebderRetungskol-¬
lonneimXIII .Bezirkübernehme.Er erwähntebei dieser Gelegenheit ,dassun-¬
terdenzahlreichenSpenden,welchederWienerFreiwilligenRettungsgesell-¬
schaft in der letzten Zeit zugekommensind ,die Widmungenaus denKreisen
der Arbeiterschaft einen besonders grossen Unfang annehmen ,was der Opferwil¬

ligkeitderWienerArbeiterchaftdasbesteZeugnisausstelle .Eswärezuwün¬
sohen ,dassdieseOyferwilligkeitanhält ,damitderBestandderWienerRettungs
gesellschaftgarantiertsei .BezüglichderKommunalisierungdesInstitutes
seian die Aktennochnicht geschlessen .DerAntragdes Referentenwurdeange¬

nommen.

AerztlicheUntersuchungderWienerSchulkinder.IndernächatenZeitsollen
dieKinderin denWienerSchuleneinerärztlichenUntersuchungunterzogen
werden,umaufdieseWeiseeinenUeberblickzuerhalten,welcheKinderder
amerikanischenAusspeiseaktionteilhaftigwerdensollenundwelchenicht.
DieUntersuchungwirdteilsvonAerztenderamerikanischenHilfsaktion,teils
vonstädtischenAerztendurchgeführtwerden.InderheutigenStadtratseitzung
berichteteFrauStR.SeidelüberdieseAngelegenheitundheantragtefürdie-¬
seUntersuchungeneinenBetragvon167. 000Kzubewilligen.DerAn-¬
trag wurdenachkurzerDebatteeinhelligangenommen.

DieAusschreibungderSchulleiterstellen.InderheutigenStadtratssitzung
brachteStä .Hellmann( Soz. Dem. )dieAusschreibungderSchulleiter -und
Schulleiterinnenstellen,dieam4 .FebruardurchdenWienerBezirksschalrathiezu .

erfolgtist ,zurKenntnis.StR.Rummelhardt(chr.soz.)stelite/felgenden
Antrag:MitRücksichtaufdenUmstand,dassdurchdenvondermännlichen
ZehrerschafteingebrachtenKekursgegendieAusschreibungderLeiterstellen
anMädchenschulen(diesewurdennurfürweiblicheLehrkräfteausgeschrieben)
derStadtratwiederjahrelangnichtindieLageversetztwird,dieseStel-¬
lenzubesetzen,wirdderAntraggestellt ,dieKonkursausschreibungnicht
zurKenntniszunehmenunddemBezirksschulratzuersuchen ,dieseStellen-¬
ausschreibungfürdieMädchenschulenzurückzuziehenunddieLeiterstellenalternativfürmännlicheundweiblicheLehrpersonenauszuschreiben.Hiezu
sprachennochdieSthe .Vaugoin,Dr .AlmaSeitzund
Speiser,derfeststellte:DieAusschreibungisteinErgebniseinesKompromis-¬
ses ,aufdassichimWienerBezirksschulratVertreterbeiderParteiengeeinigt
haben.AuchdiechristlichsozialenLehrervertreterstimmtenfürdieAus-¬
schrelbungderLeiterstellenanMädchenschulen.DenFrauenist aufdiesemGe-¬
bietefrühervielUnrechtgeschehenundumdiesesUnrechtgutzumachenhaben
wirunsentschlossen,jetztdieseStellennurfürdieFrauenauszuschreiben.DiekünftigenAusschreibungensollenanMädchen-undnachåenderungderbe¬Referent
züglichenGesetzeauchanKnabenschulenfürbeideGeschlechtererfolgen.Der/
Stä.HellmannsprachsichebenfallsgegendenAntragRummelhardtaus,weildadurchdieAusschreibungundBesetzungderStellenbedeutendverzögertwürde.
EsmüssteerstderBezirksschulratseinenBeschlussaufhehenundsichmitf vakan rng

gbändore .ErfüllteeinemErsuehenandenLandesschulratwenden,damiter '
derLandessehulratdiesesEreuchen ,so wärenurdie inzwischenverlaurene
Zeitverloren.Lehnteeraber ,wasvoranszusehenist ,dieWiderrufungseiner
Ausschreibungab ,soständenwirwiederdort ,wowirheubeswahen.EinsVer-¬
zägerungderBesetzungtritt nichtein ,weildieserRekursgagendieAus-¬
schreibungvonLeiterstellen,dieausdrücklichfürweiblicheBewerber
systemisiertsind,derRekurskeineaufschiebendeWirkunghat .BeidemRekursederweiblichenLehrkräftegegendieAusschreibungvonSchulleiterpestennur
fürmännlicheBewerber,lagdieSacheanders,weildiesestrittigenStellen
nichtausdrücklichfürmännlicheBewerber,sondernallgemeinsystemisiert
waren .- DerAntragRummelhardtwurdehieraufabgelehntunddieAusschrei¬
hungderStellen ,sowiesievomBezirksechulratsworgenommenwurdezur
Kenntnisgenommen.

VonderWdenerBürgervereinigung.DerAusschußderWienerBürgervereinigung
hatin seinerletztenSitzunganStelledesverstorbenenPräsidentenLeopedd
Brauneisdemlangjährigen1 .VizepräsidentenHeinrichRotheinstimmig

zumPräsidentender Vereinigunggewählt .Zum1 .Vezepräsidentenwurdeder
geweseneStR .Dechant ,zum2 .VizepräsidentenGR .Karl MayundzumSchrift¬
führerdergeweseneStR .AndreasHermanngewählt.
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